
.M lN. Don n Mag am 5. Mai 1859
Die „Laibacher Zeitung" erschlint. mit Ausnal»»»

der Sonn- uil^ Feiertage, täglich, und lostet sammt

den Veilagc» im C o m p t o i r g a n ^ j ä h r i q l i ft,,

l, a lb ja l> r i . ; 5 st. 50 kr,. >uit K r e u z b a n d i>» (5omp^

toir g a n j j , i ! i ss,. h a l t ' j , N fl, F»r di , Znstcllung

in'« Haus sind h a l b j , 5U fr. mchr zu entricht»». M i t

der Post p o r t o f r e i g a n z j . , unter .ssrenzbanb und

gedruckter Mvesse 1 i fl., h a l b j . 7 st. 5U lr.

I n s e r t i o n s g e b ü h r für riue Gar»l l>n^Hpal t ,n

j,eile eder ben R.n«>u derselbe», isl f>.r <malice <iin

schaltxng tt fr.. si',r 2malige « kr., für Amalige U» fr

u. s. w, Z« dilft» O.l'i'lhrcn ift „l'ch l>cr I>,se<til'»«

ftäinpcl per 20 lr. für eine jedesmalige (tinschaltmig

hinzu zu rechnen. Inserate bis 10 Z l i l lN ll'ften l st

0« lr. für 3 M a l . » fl. ^U l r . für 2 M a l und 90 l r

siir ^ Vlal (mit Inbegriff des Znsertil'nSftätnpels.)

Läibachcr ZeitunH.
Amtlicher Theil.

Telegramm,
eingelangt am 4. Mai 1tti;9 linl « Uhr Nachm.

Der ^tiiüster d«.'5 Inl lNll nn tin^ ^riisitiinm
der k. li. l.'a!lt)ezr<.'nil!r„nn in Llülinch.

Gestern, dru !l ,rn. hat voll unserer Seite eine
W,nmkl!lig her gan;en Po'^ i»ic vom Einfiusse der
"«'«>n dis sii,„ ?il»//,„,v,i<> mittelst riluv Demonstration
NlMgtfundlu. ^_ Dic'k. f. Armee ist heute im Vor.
N'ltcn begriffen.

Der Minister d ^ Innern bat den Slatthnlterei
«oilzipistlll Peter M a r i n c o v i c h zum Kreiskommis.
!"r dritter Klasse in Dalmatien ernan»t.

Der Iustlzminister hat den Auskultanten Pctcr
v. Pa p hl. n zy ;„m provisorischen Gerichls. Ädjunk.
ten l>n serbisch. banaler 0bcr - VandesgerichtSsple.lael
ernannt. ^

Der Iustizminisler hat den Hilfsämter >Dires>
tions» Adjunkten zu Raal», Paul N a g » , und den
Auskultanten Stefan V o d a zu Gerichts «Adjunkten
bei dem Komitatö^rrichle Naab erimnüt.

Der Hnndel^lninist'-r lm< dcu Ol'cr, Iiupnisiir
der Lanl'l's'Vaudircllion <n ^cmbn'q. .Nar! Ol ima»».
zum I"spcktor. und die zrillichr» 0l'N'3l'gc>,lcl!i-c dcr
ZlMral.Direktion für Eisendalml'auttll, Fmnz D<m<
Mc r l»,d Ferdinand S r m r a d , zu Ol'tt'Iugeuicu-
M i bri drr clwähnte» Vaudirekliou erimnnt.

^ t r » r d >, u n g des Ha >ldclö,u i n i s t c r i n , u ö
uom 3. M a i 1859,

i „ m . ° ailüg fur alle Kwnlcmdlr.
"tlless der Vlschläokun^ dcr Haflung für Fahlpost-

y. . stNdUNl^tU.
<l<llS ?i„l^ß 5^ ^viegs^slm^l^l wird dic im §.

. / " r Fah lpos t . ^^^ l , ^ uom Icünc 1838 (Instiz'

Gcscfts<immlul'!i Nr. 2ß0- Politische GsschsammllMs,
u o . l / I . ^838, Vand l i l l . Nr. 100. Sritc 3li2 u.
ff.) au^lsprochei'r unl'rdmgle Haftung dcr Postmi'
stalt für den durch verübte Gcwcilt o^r durch ein
;ufallia.cs Errkimo I'erl'einsfül,ricn Verlust. Al'gauc,
oder Aefchädigunq uon Fnhrpostsclldnnqcn. in Vezu«
auf solche Scnt'un^en. »ml<1>e nach Trirst und Istrien.
nack dsm lroatischen i'itor.ile. Dalmatien >,»l> dem
loml'avdisch'uenctilinischru Köiu^reichc dcstimml sml».̂
c>t>rr i» diesen i,'ändsr!t zur Aufgal'c loinmcn. l'is auf
Wci'tl-t'so in der Att l'sschrai'tt. daß dtr durch Kriegs'
ssrignissc verursachte Echaoen von der Haftung auö>
l̂schlosssn l'leil',.

Ritter v. T o g q e n b u r g »». I'.

Hrlilc wird ans^sgldcn u„b vnscndel: das Bandes»
Ilrqicrungöl'Iatt für daö H e r z o g t h u m Kr a in .
Erster Theil, XXI. Stück. Xl. Jahrgang 18ü9.

Inha l tS 'Uebe rs i ck t :
Nr, NN. Kaiserlichc Vriorduuiiq vom 24. April

ltt.'.l». l'rlreffend die Vsislslkin^ rrs zur )Iu^>
rüst'mq der Ärluec crfordrrlichc» VcdalfeH ail Zua.»
Pfcrdcn.

Lalbach den .'!. Mai 18I)Ü.
Vom k. l. Ncdaktious-Vureau deö Laudcö'Ncgierungs'

Vlalteö für ztvain.

Nichtllmllichcr Thril.
t lnib^el», 4. Mai.

Die Tclegralume rom Nrie^ös^allplliß l<n>fc»
zwar re^elmäßi^ ein, dennoch ^eschitt»! cö oft, d.iß oir
aus dcr Rcsiocnz anlomlnen^ll Zeitun^n mit Negier in
Dic Ha»o genommen und mit ElMa'uschmig wieder
nicd^gele^t worden. Dic S"chc hat iyrln ualürli'
chcn Grliud. Fill's elste wissen wir. daß die Pic.
moittescn jedem Hanptangriff ausweichen wollen. dis
die französische Hilfe vollständig eingela^t ist; für's
zweite ill ê  rathsam, so wenig als möglich übel die
Vcwcglmgcn unsercr Armcc laut wcrdlu zu lcisscu.

und endlich geht der Einmarsch in ei» feindliches Land,
die ylusslcllnnq der Armee so wie das plaumäßige
Vorrücken derselben nicht so sclincll als ^eulc in idrcn
slcheren vier Pfählen sich denken. Wir müssen ruhig
warten.

Mittlerweile zeigt sich i>, allen Theilen der öster-
reichischen Monarchie rinc patriotische Bewegung, eine
'Ns>icistening uno Opferwilliglcit, wie sie nnr ili den
l'ldräugtlsttn Zeiten sich ^ci^te. Das österreichische
Volk Pat uom Anfang der Verwicklungen an das
Rechte l'erauö.icf!'ll)lt; cö ahaete. daß daS, was sein
Nccht ist. uou fremder Hand axgetast't werden solite
lind mißllmitc dcu Verhandlungen der Diplomnt'c
von jeher. Darum üdte das laistrlichc Manifest eine
so gewaltige Wirkung aus; es schlug wie ein Vliß
in eine vorbereitete entzündliche Masse. Gtstthcn wir
aber mir auch, die Diplomatie hat den Karren so
verfahren gehabt, die Vermitller hatten eine solche
Verwirrung beroorgerufen. daß für Oesterreich nur
ciu Weg offen lilkd s.inc Würde und Ehre zu retten
— das Schwert zu ziehen.

Deutschland — noch stehe» seine Heere nicht mit
dlm unsrigen „uf einem Schlachtfelde; aber das läßt
sich mit Gs<u>jWeit voraussagen, der erste Schuß,
den ein Franzose auf cilic» Öesterreichcr thnt, wirv
ein lnrioscs Echo in den Oaucn Deuischlands wach.
rufen, und es dürfte dem Hrloru des 2tcn Dezember
cinc nicht sehr angenehme Musik um die Okren llin«
gen. wel'n die «dumme»" Deutschen wieder einmal
ihren Schlachtruf ertönen lcisscn u»d die Nachkommen
^,'l>'n''s !» !l)is Iligl>bö,ner stoßen. Dann l'lül't ihm
l>'cl/elcht das Gimk, rollttandi^rr Erbe Napoleons
dls Olc'ße,! ;n sr,,^ t>„ l'l-5.,„»l/ich lo deo lel<tsl,
Zähren ieiues '̂el's.is der e/nzige K.n,Vr <im g.,»z ...
Helena >var. Er. obgleich ei» Sol'ii oc, Revolution
liebäugelte mit dies.r uichl so wie sein Ncffe ^ er
kartätschte sie.

Laibach, 4. Mai. Der Kriegskommissär Karl
N ada nl l e „ s l y wurde zum Ober < KriegSlommissär
zweiter Klasse befördert.

Feuilleton.
Expedition der k. k. Fregatte

„Novara."
4 ' . De r A u f e n t h a l t der « N o v a r a « in

Neuseeland.
Geschildert vo» J u l i u s H a >, f.

( s s r r t s ^ u n g )

N l u vicle» Stellen des Weges war man bcschas.
tlgt, eilic ssdaüsscc her^uNcllcn nub obleich c>,c- Ärbc,.
lrr, welche damit vertraut sind, zwischen ^I>„ Schil»
lingen bis cin Pfund per Tag verdienen, so aeht eü
l̂'ch langsam damit voran, weil die Arbeitöksäfte »och

^"'Mtr selien sind und die Arbeiter die Nal?e Äuck>
"»ds vorziclien, >vo sie, verpflegt, sechs bis acht Schil

lUlür, u»l, Zinimcrleutc zehn l'is zwölf Schillinge für
acht ArbeiiMuideu erhallen könueu. — Der sich
''UN Verengende Weg wurde immer schlechter, über
be>i Voden hilllauffndc Wurzeln, zwischen :vclcheu
^chlNllypfi!^,, t>e,l Pferden einen so sehr li»s!ä,e-
m" .,^' ' l l grstlUtclen . daß ,v!r nur mit der größten
Nies^^ lUlilcr reite,! konnieu, uahilicu überband.
ten '^ ' ^ ' " ^^" ^^"^ gefallene Baumstämme mnß>
und ^ ^ ^ ^ " werd.-,,, wobei wir natürlich ab,aßen
sz,^^ ^^"ckpfcrdc aliludcn. das Gepäck hinüberrici.
Ware,, ^ " ' - ^ H " " " . Namen will ich mcht nc»nen.
Sacke . ". ^soiidcrs bchilftich und orachltu die
Stamm- '""l)rhaft väterlicher Sorgfalt über die

l ' denn sic cn,l)i«Itc>l eine gulc Anzahl iu

Strol, eingewickelter . . . . Flaschen. von der weisen
Regierung in zarlcr Fürsorge für unstr Mahl mttge»
gsbeil il»d mit gulein Cl>ampagner. Iobannisbergcr.
Vordealir. Sherry und Cognac gefüllt. Einzelne der
Pferde, au diese Art Reisen gewöhnt, klcllcrll» l)e
beudc hiiindcr. währclld wir für anderr störrigc Thicrr
Vriicken ballen »iliijlell. um sie über die Hindetmssc zn
brixgen. was oflmnlö beschwerlich ward. aber den>
noch stets z>i Gelächier Veranlassung gnb. weil Nll>
iuaiid '̂on lins den damit vertrautere,i Engländern
uachsiel'cu wollte. Die Vrilckcu über die Vache und
Hli'lßche«! bestanden alls zwei ^röß,r,u quevübsrliegeu.
c'«'» V.'ninie», über welche Farien. oder Paliiien.
>ta,i!!!,e llttmcoer lose lagen oder u>a>,chluat mit !̂a>
»c» zllsamnieü^rl'iiiiden waren, um unter deu Füße»
der Pscrpc nicht l,,,,. n„d l'erzurollen; »lä'tsdestowe.
u'grr l'rachl», ein P^ar Pferde durch und steckteu bis
lmtcr den» Bauche zwischen deusell'ln. aber stels ge.
lang sg ,„ ,s, sic wieder beraus^ischaffel, und weiter
zu bililgeu. A» einzelur» Tl'alstellen. wo die gegen,
uberllegelide Vergwand unsileu Blicken sichtbnr »uar
bliebe,, wir uut Entzücken stebe» und komiten nicht
aufliöre». dic üppige Pracht »nd das lräftigc Grüu
dieser lierrlichen ^iäloer z» l'swunder,,. welchc wir
sonst uirgendivo in einem gemäßigten Hlima. die Grö'öf
und Majestät der Vegetation der tropischen Zone
enlfalicu.

Gegcn Abend ward dcr Wald lichter m,d bald
traten wir auf eine mit Farreüllaul bewachsene we!>
lenförmige Ebene l'inaus. Linkö vou uns strecklc eiil
schöu gcsormtcr Vcrg sein Felsenhanpt nder dcn Wald
hiuauü und zeigten die am Hußc desselben vielfach

allfsleigtllden Rauchsäulen, dak sick dort ein Ginge«
l'or»l,"Dorf b>findet. Vor unS ballen wir ein Fluß.
t w l . durch wclcw's der M.'Nga tawhiri fiießl. zwei
Snmdln weiter in den Waitalo einmündend, dessen
Lauf uns die schönen den Horizont abichlicbcndtn Ge«
blrgelinicn veruellicu. ?Ult Strapazen waren vcrqes«
seil. das vor uns sich auvl'rcilendc allsgerew'te Pa»
norama ward mit îubel begrüßt und rillen wir rasch
dem unter unS liegendm Maori Dorfe Mcmga lliwdiri
zu. Ein eiliges Zusammenlaufen der Eingebolnen zeiglc
u::S. daß unser Besuch ihoen nicht wenig Allfrequng
u»d Neugielbc verursache, bald walln wir zwijchen
ihrru Hitttcn „nd war lxer Kapilän D>»lMU0»d'Hay
i» stiiLm Elemente. El begrüßie die Maori's in ihrer
liglue» Sprache, dic er gleich ilnis.l mit deiselden
Fettigkeit spricht, ssßle il'iien aussinnilser welche
Ebre chneu zu Tl>c>l .rür^e, ,,»d würden dann wir
mit allen Zeichen wirllicher Freundschafl von ib"eu
empfange». Schnell war die neueste Whar.' aus.,e.
sucht, denn Vewol»,cr i>, ei.'tr anderen Hütte >l>r
^ager aunchll^e.,; die deiĉ eu Maori-Diener re.ui^tt''
sie. brachten fx.cheö Farrenkraut l'erbei. wel.Les. auf
dem Boden au^cbreilet. uns als Stub, Dsch "»o
V " t zu dllnen halte, und weniac Minute., spät.r
lagen w,r raranf. um »ms in kur^r RaN. ehc .mr
weiter seden und beobachten woll'.'» '.'"" " " Müh.
sligklllen der Naldreise zu erbolc». Das Whar^.
>c> uennru dic Neuslsländer ihr, Hütte, biloet ein
langllches Vicicck. gegen 2«) F»S l""^ "'"> ^4 Fuß
l>r,il und ist a„s i>sn Stä'»""e>l der Palme»!, welche
dicht zusammeugeramilil si»t»' gslmut.
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Korrespondenz.
W i e n , 2. M m .

55 Die h.nle dlirch den Telegraphen im AuSzuge
bekannt gcwor^ene Note rcs Grafen Wal^wski l.>c«
weist, daö ma». troy der l'irhcr zlir Eoioenz bcwicsenen
Fruchllosigkeit di,ftr Takilk, >» P<.ric' foilfährt, O.stcr^
reich a>s deil angrciftüden Tbeil oar^llstellcn und dol
b.uoistlbeilrcn .ttrug als ei»en lokalen zll charakttri'
sivs», Tiefe Note bat offcnbar eine zwcifache Tcn«
dcnz. Dem eigene« Vandc gegenüber soll dcr.'l'alüpf.
ill loelchc» man c»>>sse!l.'c gegcn seiüen ligellen '^iUcii
zu fül'rcu beabsichtig!. l>Is ei» limachcr VcriheidigungS'
krieg datglstellt n'e,den. während >nan dllrch di>- s^h.in^
bare ^okaiisiruug dessell,','» dic ül'rigcn Mächte zur
N',»lra'.ität z,i rewegen sucht. M' t diesen Erklärun
gen gedr» jene c>cs russischen Kai'inctcs Hauo >n Hand.
und mit ocuftlbc» Mi l tc l i l sucht ma>̂  ill S t . Pctcrs»
dlirg nahezu dcnscll'en Zweck zu crscichcn. Wenn es
auch noch zweifelhaft ist. oi.» zwischen Frankreich und
Rußland l'ereilS jcne Owl'siv« mW Dttensiv» Allianz
gcschloss<n, von wllchcr in Gesell Tagen Melouug ge-.
»nacht wurde, so zng^n doch selbst dic hicrallf bczüg»
lichen Deuienti's ooil russischer Seite, daß in P.iris
und S t . Prtersbulg dieselben Tendenzen l>>r>schciii>
slNlX Auf die Anschannngew.ise res diesigen Plants
haben alle diese Mit! l 's i l i i»geii , alle diese diploiuali-
schin und journalistischen Iolr igl is i l ilanirlich gar fei»
ncn Eiuftuß. Zablreiche Demonslvationcn der leplen
Tage y.'».'en dieß hinlänglich erwiesen. At'er alich in
Dl'ntschland nnc> in E,',g!a»d erweisen sich siics^en
rollkoni-neil !vilki,llgslo^. Es melden zal'lveiche Telc>
grainme einen, förmlichen Umschwung in der öffent-
lichcn St i in inu i 'g , und es kommen den hiesigen Re-
daktionen uno Journalisten zabl, eiche Maniflstationcn
der allgenü'inen Sympathien zu. welche sich in, ganz
Deutschen? für die Sache Oesterreichs kund g,!.'en.
Es scheint deinahe. a!S wenn die beide» Großmächte,
welche Die Eliprematie übcr ganz Europa in il'r Pro-
granim aufgenommen ha!.'en, die I»standcscl)uug der
kau» clfordrrllchen Mittel noch mcht vollkonunen bei»
zustellen vilmoch! häücn. S o lange wiro man dk
Maske, welche man Ital ien gegenüber bcreitS al'gs»
nolnmcn, Deuischland und d^nl übrigen E><ropa geg'n-
ülier noch ^'orl'alten, ja , man dä!t diestlbc noch vor.
troßcem m.in schon wissen muß, daü man durchanS
den Äuizsüchtigsten zu tmis^en nicht mchr vermag.

Von d, l Anfr l lUing. welche di<r seit den» Vc>
tanntlrerden dlö faiftrlichen ManifeNes l'errscht, nmel?t
man sich sonstwo sä'wer nnen Begriff. Ta'lscnl'c grup^
pirrn sich noch yentc um dic l>ns>rl. Ansprach»,'. ,väh>
rend rer ^lnftnf »er Gemnnoe Wicno nno die Kund>
lnaelillüg l'e^i'glich dcr ^rciivill igsn ^ rc i ts die schön»
ft»n Früchst? trug. und eine grobe'lln^al'I junger Manner
lni^ aücn Eil indcn »nt^r »ie kaiserlichen Fahnen vcr
sanunelren. I n allen Kirchen wcrden Gottssdienstl'.
„no von alicn Schulen unc» Kolporat oil'-i: l'esoüdcre
Kircheügäng!' veraüstalttt. Zal'li'clche ^oualiialiladnss. >,.
darunter ei,,e t^r l'iesigrn Universität, lrelden n, diesen
Tagen an den Stnfen des Thrones nie^rgelegt wer>
l>en. nno alle Welt l-csetlt nur ein Gefühl, nnr ein
Gedanke, das dcr ellitlcncn Velcidign»»', »l"0 der Wah.
rung dcr (fixe uno In legi i tä i oeö genniüsainen Paier«
landes. O !̂ ist eine sll>ölic erhabne Stimmung, w'lche
?lllc gleichmäßig nnd in einem und demseldm Geiste
erfnlli. l^isterreich bcit n'0!.'l wen>ge glänzendere Mo>
mente in seiner Gcschichle anfz'.,weisen.

Dic geslr'ge Feier des ersten Ma i gü>^ gewisser»
maßen in erm Solnita^e anf. nnl> oer Tag l'ilötc
ein wenig an seinem ssharakleriüischsn ein. Die P,a>
terfadrt war lsiewr und <1e^a»ter als die des Oster-
Moniage. E>; liat hier einen !cl'r gnlen Eindruck
gemacht, vast »as sonst a„ dicsem Ta.^c ül'liche Fei't
in dem soacnaunten ssaiscrgavten aus Anlab dn' ern
slen Zci l nnt t ' l ' l i ld . I lnc Maj.slalen, welche un lg"
l'tn pon samnüllchen Mitgliedern de^ kais. Hofes gs.
gen ?li'end ii, den Alleen erschienen, wurden mit nicht
enoenwoül'ndem Iu>>l begrüßt. I n den lnstorisch
ge.vordeneu '^elnstigiüigen des s. g. Wl-rstslpraters
gal.' sich anch nicht die mino.ste Alteration der S lm, -
mung kn»d. Man üderlil-ß sich denscllxn mit jener
drit.ren Sorglosigkeit, welche ^en Wiener unter allen
Umstand«n kenn;,-ichncn. Zal'lreiche pol,tische und anf
d'e Zcit anspielende Imp.oi'.ipln's aller 'AN wu^de»
mil !-mi)<ror?l'nt>icl!er ^el'daft>gke>l anf^enommen,

Hlutc nn'rgen sind trot) d<-ö> qeslrigen Sonntags
sämmiUchs Blätter in vollen'AuSgal's» erschienen. um
das PudUknm vc»„ d^ , llencslen Nachrichten in K>nnt-
n i^ zu ssycü. Dir Colportage dcr offiz'cllen Berichte
wurde au^n.'l'm?lve>sc gestattet, und tue Gasssn vor
der 5lis, ^t.iatsdruekcvli wcroen stets von eimr Meng.'
rnrchftn'hct. we!chc d^n uon doit a,,Sgchenden Mil»
tlicilllllgen mit Spannung cnt^gsnsielit. Es l-'c^rcifl
sich, daß dic so erregte Hiimmnng für die Gc-.ncht^
i l /der Art ein sel'r ergiehi^ev Vov>>, si„d. nnd ei»
ycw'ssenhafttr Korrespondent von ye„te draucht viel-
mehr Standl'aftigkcit sich derselben zu cnv^rcn cls
NcucS »no Pikaütc'? für seine Verichlc ^, sin?.n.
Einen Thcil seines ÄilklMgSkrris'S muß cr an den
Tclrglaphc» adtrcteu.

I n der kais. Hofl.'urg wurden in oiescn Tagen
mehrere AppmtcmcntS in Vcreitschaft gesetzt. Dein
Vcimlnnen nach sino einige dcrsllbcn für oen Er^>
Gloliderzog von Toscana. dcr mit oem hellligen
'Üd.'nozuge l'ier elivartct w i rd . lie andrin. für S r .
E^elll-nz den Herrn F Z M . Varon Heft dislimmt.

O e s t e r r e i ch.
Sc. k. k. Apostolische Majestät hab.n »ach eiiur

in ^in^ erschienenen Kunom.'chung mit Allclhöchstel
E»i>chlic»)ung vom 28. Apl i l die Vüduilg von „Fvei
Batail lons" uno „ilregnlärcn .^avalleiieoivinoncil"
als cme außcrorocntliche Ma^rcgl l zu gestatten ge>
rllht. welche in der Dene uno H<>!gel.'uug aller Il>'
rer Nntcithancu wlnzclüd ziil Vrrnicl'rüUg ocr Slr>it°
kläflc noch slcls namhaft und wesentlich l'eia/tra>
gen !,>>>t.

T a g s l) e f c y l
Aus dem Hauptquartier der Armee in Pavia,

29. Apnl ltt i i i).
Soldaten! Se. Maj,stäl u,>scr allcrguädi,)stcr

Kaiser und Herr ruft Euch zu den Waffen uud I h r
l'egrüöet fiendig raö k.uslllichc Wo t t , we,l ^hr gê
wöhüt u»t) stol; darauf seid, in dem!>ll'eu einen Ruf
;u»l Siege z>! vernehmen.

I h r w>r0ct für gcyeiligic Rechte, für Ordnung
nnd Oescylichkeit, für den Rnym u:>d, die Woylf.,htt
Otstellcichs läiupfen!

Schaail Euch also um uuscic glorrclchc» Fah-
nen! Binnen wfuigcu Siunocn werdcl I h r sie ül.'er
oic Grenzen des R'ichcs hinaus geg.il emen Fciuo
trage», dcr sic noch oo» Volt.» uuo Mortara ycr
kcullt und ocn I d r auch dicßmal wie l'ci Eustoz^a
und Nooara lneDerschmeltcru werdtt.

Pie»uo»t hat dic Gio^mutl) oergsssen, die ihm Oe»
flerrcichs Monarch fchon zwei Mal angeoccht'n licß^ es hat
von jclicr unsere Mannszucht l'cwundcrt. eS soll un-
fcrc Tapfelk.i l uclieldiugS kcnüc» lernen. Anf Euch
sino die Blicke unseres Kaisciö gerichtet, ,nit Ellch isl
rer Geist des alten Halden Nadehlv! Zn den Waf^
f/u also, H^nmraden! Zlim Siege mit dem frcudi
gen Rufe ' «Es l ebe o e r K a i s e r ! "

G y »l l a i ,
F Z M - Kommandant dcr Armcc.

Adresse de5 ^tlcf8 uon XÜrlüen.
En. k. k. Apostolische Ma j .M t !

M l l Aufmerlsamklit uuo T.hcll,iaymc h^dc>, dic
Völker Ocslcrv^ichS l>>m ucrwc^cncn ^r l ibc l i zngcscheu.
».is in jüügstcr Zeit die Grobe dcs VatellaudrS zli
nmcrgra!.'cn, ihm feine guten Nechtc zu entreißen be<
l»üht war. Tüc Pol i t i t der Heuchelei, des Truges
lind die Umstlll'zpauei ^ l ln ' Bänder reichten sich dal'ei
oic Hälld»'. E». Maj stät haben dem frechen Begin,»
inn ciuc ^angmlil!) gezeigt, dic nur Das Vcwuß'sein
dcr eigcliru H r̂aft uud 0cs guten NcchleS zll v.llcihcn
im Stande ist. End!,ch haben Etl . Majesläl das
W o n der Enlfcyeioung g> sprochen. crust und würo<g.
es sano in den Herzen I l irer getreuen Völker einen
freudigen Uieoerhall.

Dcr Kr i .g ist eines dcr größten Uebel, al'cr die
Pfiicht der SiK'steN'altung lind d^r Ohre zicdt cinc
Grcnzr. jenseits welcher die Scheu vor lym nur zum
Verderben führt.

Bis zu dieser außcrslen Mmke haben El l . Ma»
jeslät au« Sorgfalt für das Wol)1 Ihrer Pölktr an
dem Frieden festgehalten' fremder Frevel isl es, der
iyu unmöglich macht.

I n der gvolicn Stunde, da unser ritterlichel
Kaiser das Schwert zu zlchcn im Begriff..' lleyl, l r i t l
auch der Adel NärntcuS, trcu dcn Erlunerllngen dcr
Vergangenheit u»o der Begeisterlüig leS eigenen He^
z.ns, an die Stufen dcS Tlnou^s, um die Gefühle
f.incr nn^crl-'ruchlichen Treue für die angestammte
Dynastie, für das große, cinigc Ocftcrreich auszu»
spreche >l.

Mögc die Macht der Vorschliug uuscr V.oerlano
auch noch so schwer prüfe», älaruttUs Accl wiro freu»
dig mit Gllt uno Blut liustchr», um a» t)»r Verl'crr«
lichuug dcg ThloulS. <nl dlr Anfrechth.iltung oes Gc«
jammiöilerrcichs mitzuwirken.

Nicht cin Hauch darf txn Glanz der Krouc trübe»,
nicht ein Zol l dcs gröl)»» ganzex Valcilandes darf
nils durch frlinoc Anmaiiung cnl'issin werecn. unt)
die Fl'ncht dcS Sieges s. i cm daueruocr. cin tre»l»l
Ulld elneuooller ^ric.en. So w i rd , so muü cs sein
uno komlncll! Daiür dürgi >l»s dcr erhabene Wahl-
spluch: Vii >!»!,» unill«.

M i t Golt denn für Th>on und Valerland!
K,a>>cnf»lt, 2.',. Apri l l^ i i9 .
Veuediss. 2. Ma i . Die hiesig, Mnnizipali läl

dat ex'en Ta>if für Brot uud Flusch lrlasse». S>'.
k. k. Hohcit der H.-rr GiolU'cr^og uon ToScana ist
ül'sr Vtouigo »l Padua ci.'.getloffcn und hculc um
l! ^2 Udr Nachmittags pr. ^ost nach Navresin.» ab-
gereist.

M a i l a n d . 2. Ma i , Gcsl.rn Ab.ni'S 8 ' , Uhr
»langte Ihre kö'iligl. Hoyeit dic Frau Herzogin Rcgen>

tin uon Pa^ma mit ihrem Hofstaate in Mautua an,
nnd nabnl im Oaslhofr sl<'lll» >»l>c!<! v ,̂<Il> das Ab»
ficigquartl'sr.

Dic Postdireltioll macht b.kannt. daö allf höbc>
re» Befi-l»! jeoc Postv.rbinduiig mil Picmont aufgc«
boben ist.

Italieniscke Staaten.
Aus der N u m a g n a gcht uns ein Schreiben

zu. von dem wir Eiuiges zur Charakteristik drr Sache
anführen woll«.», welche mm, ol.- «Indipendenza d'Ita>
!,a" nennt. Schon im verflossenen Fasching, schreibt
uuS uuicr Korresponoenl. sah man eine aussagende
Masse Napolcono'orS i» den Händen solcher ^eule,
welche duich ihr l!l»lc<' si,l- ni>!,O so w' i i ig sich Gold
crwcrben. als anch ihre häuslichen Verl'ältnissc il'iien
irgend welche E'sparnisse zn mache» erlanbe». Dieü
Golo erschien plötzlich durch allc Slädtc derNomagna.
Denials schon sagtl» die jungen 5!eute. welche ill po«
litsche» ^r. islN lei'cn (ivas mail ^i iculo ix»,)u!i!i-<>
ncilnl) in der Fastenzeit geh,n wir n.<ch Pienlont! Die
Schmir Garilialoi's hatte in, Jahre 1tt48 nicht wc.
nige bellte aus dieser Gegrno.

liocu so lä'Lt sich die «AUgem. Z tg . " schreibe»:
«Dcn Offizicrelt — der italienischen Staaten — sei
im ^a» des Mli?'li,!gc!,s deö Aufst^ndeS vo,i dc»l
Tuilerieu der Einteilt mit gleichem Rang i» die fran,
zöschc Armee zugesichcN wmocu. W^l)ischei»I,ch »̂e»
al>sil1,ti.,e mau jedoch, au? ren italienischen rcvolntl0>
nären Offi; l .rcn u,l^ souMgc!, Uel'crläl>f.ln ein bo
sonoeres .^ovps zll bilden. Ehe ras geschehen, wür»
o.'l! wcuigstlüS Woch.n uergcoen; wenn die Aogai'c
richtig, so hal'e dcr el'em.ilige Poli^ipräfckt P,elri
p^rsöullch die ilalicuischm Slaatcl, i l l , kaiftrlichen
Auilrag l'eieist, um die bezüglichru Vett'induligen a»<
zxkllüpfen. sic so zu sagen glaubwürdig zu machen
und l'esondcrS G.lo zu ve»lheilcn.

H l o r e l l . ; , 28. I lpr i l . Durch E, lasse dcr rcoo»
lutioilälell R'egieiilog werden zwar die Geseyc auf'
recht erhalle» lind 5ie jepigcn Beam,eil l'lellie» i „
Wirksamkeit, bei Dekreten und Urtt>cil.n jedoch, dem
Namen des GroßhlizogS d^r der provisorischeil Rc>
giciling slibstituirt. Der Präfekl nnd dlr Gonfalonierc
von Florenz sin» weg<n il ir.r Auhä,'glichkri> ail ibrcn
legitimcil Sollvcrail l entlass.n worden. Die Armec
wird zunl Bchllfc ihrer Mob,lisilung organisin und
die Anwerbung von FieiwilNgen eröffnet; einc Finals
kommission ist nicdergsseßt. ,i,i Kommissär in " "
Plooiilzen geschickt worden.

P n r i ö , 2i). April. Bezüglich des Uebcrganges
der Franzoscu über d.n MoiU.Cenis schicilit ein Pa«
riser Korr,sp0!!dent Dcr „I„oel.'cn!?ancc" : ^Eine Tl 'at.
sache stebt fcst, oas Schlucl;cn deS Schinc'S auf der
Mo»l EcuMraße lind ihrc .uigcnblicklich schl,ch!c Be>
schaffcnheil zwang dic mcisten Truppen, »ach Mar>
ftlllc und Toulou zlirückzllkchrcii. Arlillcric über den
Mont'Eeuis zu schaffe», ist ganz uunlöglich." H,enach
kann 0>c Stär^ ' der i» S»sa slel'endcn ^r.inzose»
nicht I'edlnte»!) sein. Die Eiüschiffung t'es T ia i , , »lnd
der Kanonen uno Pferde in Toulon und Miirseille
nimmt noldweildig ei»l->, längeren Zmraul» i» Ausprnch.

— ,,^'a Patt ic" spricht sich über dic Bcmülinn'
gen anS, dene» sich das britische Kal'iliet in diesem
Augenblicke noch unterzieht, um dcn europäischen Fric«
den aufrecht zu erhalten. „Die erst, Frage, sagt sie. ist
folgei^c: Ka»» dic rilgliichc V e r m i t t I u u g an
oic Stelle des europäische» S chi c d> s r i ch t c r sp r u <
chrS geseyt werden, oh»c daß die Großmächte, ivlche
sich für ciueit Kongreß ausgesprochen habl», f,ül)er
darll!» v'rnoinlnen w«r!)sn? Es luire. uns erlanl,'t
fti» hinzuzufügen, dap die Sprache ,i»igcr Mitglieder,
oeö Tory .^ id ine les in Frankreich ein M>ßtial>c>l lr>
w.ckl Hai, dlirch welch.s der englische Vorschlag an
Autoiitäi sehr veclieri. Diesc Sprache war n'cht die
ein^S Vll!.'!!!ldelcn. Man mnst nun vorerst eil wirk«
lichc» Bürgschafte» ken»e». »velchs die Vermittlung in
sich tragen kann. Hat sie zum Zw.'cke, die schwellen«
cen Fiagln flicolich zu löseil, O e s t e r r e i c h d i e Zu«
g c st ä >l d l, i ss e a ll fz u z w l n g c n . w l l c i i e d i e
R u h e E u r o p a ' s u n o o i c U » «, b l) ä n g i g k c i t
I t a l i e n s e r h e i s c h e n , d a l l » m ö g e E n g «
l a n d h a n d e l n , es w i r o F r a n t r c i ch w i l l i g
f i n d e n."

Vrosibritanllien.
L o n d o n , 27. April. Die Bcflstignngsarl'l-ittll

an dcr englische» Süoküstc wn'de» in, aller Sti l le,
aber niit uilausgsslhtem Eif tr bciriebcil. Die neuen
Hafenarbeite» uni? ForilfikationSivrke ill lind um Port«
land werden als ül'cranS großartig uno aliSgedchnl
gcschil!)>rt.

— Dem „Mm»!Ng<Herald" schrobt mall aus
2<5 l iu lw ich : „Es hcrrschl <n diesnn Aliglnl'lick >'"
königliche» Arslilal die gröfttc Thätigkeil in der ^' ' '
förorinilg von ^ugc l i l . 'Voml'eil l,ud anderer Kric»^'
»nlnilion nach verschiedeotli auSivärtigen Stalions"-
Von cbe" daher wil? dem „Morn ing 'S la r " dericht^'l'

„Dcr Weucralbcschl, den Fff^ltivbesiand dcö A ' i ' l '
leric-Kolp5 in Ostindien zu verstärken, ist widerruft
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werden, und dir 10 Ko,«pclgnie» Feld-Ärtillerie, welche
für diesen Dienst bestimmt waren, bleiben in den ein-
heimischeil Garnisonen, in denen sie jeht kasernirt sind.
Einige der in Indion befindlichen Kompagnien haben
den Befehl ;ur Rückkehr erhalten nnd werden bis auf
weiteren Äefcbl in (Mralteir nnd Malta bleiben."

Der ..Morumg Advertiser" schreibt:
„Wie unö versichert w i rd , ist eine königliche Pro-

klamation, die vielleicht heute schon veröffentlicht wer-
den w i rd , cmsqefcrtigt, welche die Anwerbung von
1U.000 Matrosen für die Kriegsflotte qcgen ein Hand-
geld von 111 Pfd. verordnet. Das im Miltelincer be-
findliche Kanalgeschwader (es sind nur einige Schiffe
desselben dort) wird sofort zurückgerufen nnd dnrch 4
>̂'>>>,'"sch!ffe verstärkt werden. Endlich drängen sich anch
unsren offiziellen Kreisen die Äesorgnisse fnr die S i -
^"h^ ' i l unserer Küsten auf. Ma „ fnblt, daß unsere
östliche,, und nördlichen Knste» dem Angriff einer ruf»
siscl'e» ?ilo!te ausgesetzt sind."

Die ei^lischc Rcgierllug bat dcr l'icsigeu „Sub>
marin.' Comoauy" »ichl gestattet, ibrc ncucn unter-
stt'schs»! Kabel vc'n Havre n. s. w. au der ruglischcn
^" l !c zu lanocn. wofern sic sich nicht ilires ausschlicß'
llchen (französisch^,) Mo»ooo!s bcgrbe» wolle. Ec!
g^chah dieß im Interesse der N^ isnmqs« »nd ^>ri-
vatdcplschr». obuc dap die jcl)igen polilischcn Vcrwick^
lun^n „l i f dis,>s Verbot ein.^wiikt dätte».

V er lu isch tc :^ a cb r i ct, ten.
i l a i l i nch . Dcr Vcrwalluugoratl) dcS lucugrn

acwerl'Iicheii Aushilsek.'ssaoereins !'at den Herr» ^er^
oiniiud S c h m i d t , Rcaliläteubcswer uud Mitgl icd
mcl'rsrel gclcbrtcn iu - »ud auöläu'discheu Orscüschaf-
mi . lind dcn Hrn. Auio» .tt r i ö p c r , bürgerlicher H>in>
dclsnmnn. Gem. inderall? der Landeshauptstadt ^'aibach
nnr> Ncalitälcnbennrr, i» rankbarer Anerkennung al>?
Beförderer all.s Guieu und Nuylichcu unscrcü öci>
" i " " " ^ ' m dcr Sipuug am 3.' Apt i l l. I . linslim.
' " ' ' i zu ^yrrnmltglicdern gemahlt und dic Diplome
p"lch line Drmitanm, überreifen lassen.

Vl)n dcr öste,rcick, Grenze berichtet man der
« ' " 'b lauer Z tg .« : . . f t i , , in der Nahe uon Troppau
l'^ch Hanse fahrender Knecht begegnet ans der ^ai,d>
Maße eiucm al^ ungarischer Drabtbinder gelllideien
Menschen, der ib» um dic Erlaubnil) bitict. ans sei-
ne.» W^geu ttuisipcu zu dürfcu n„d mit ilnn in dcu
ual'cu Ort zu fahren. Der Fndrma»» verweigert
dicß. da cr dem M^»u nicht leant, mit der Vemer.
kling, es ware kein Plal) aus dein Wagcn. Durch
mauch^rlci Oeglincde» kommt cö z,,,,, Streite zwi>
schc» den bcioeu ^,,»tc». der ba lo ' i u Tbätlichfeite»
aui<^shl. Dcr ^l lhrmanü bcdie„t sich seiner Peitsche.,
die er e>m verkehrten Ende faßt uno so seiuem G.-g»er
ecnen Schlag an dein Schade! verseht, »er ihn ft'wrt 5»
Vc'dfii dreckt, worauf der ttnech'. erschreckt, die Pferde
antreibt imd riligst uach Hanse fahrt. Hier äuge»
lammen, erzäblt er das Geschel'cnc seinem Herrn.
Dicser begibt sich saft'rt in Prglcitung seinec! K»cch!ci<
"ach dem One dcr T h a t . wo d,r ^cichnam jr>'ls
Menschen auch gefnnden wird. Eine im Vcis,in rmer
Gcrichtspersl),, untsrnommcne »äl'ere Untersnchling dcr
".ielie ergibt, dai) dcr Getutete nicht »ur eine br'
lwchtlichc Varsch.ist. s i 'n^r» a„ch ville Papicre mit
U") füdrt. die sich n!6 Spczialkasieu und Pl^ne ösler»
"M,!,chcr l'a»ds«tl,eilc. befestigter Onc u. s. w. cr-
^ l ' m sc, ^ ^ ^.^ P ^ , „ „ l ) u u n "icht feru liegt, daß
,, r ^ttöi'tsle sin ?lgt"t ,incr dem KniscrNaatt fcind'
Uch ülslnntcu glcgierung gswcseu.

" - I n I n u s b r u ck nabm »nan am 28. v. M .
um 7«/^ ll^. Morgens ein schiuach,^ Erdbeben >val)r.
. /— AIs Zeichen dcS in> stelcu ÄnfschlMl»^ l'e<
^"dlichtn Nll'dreichthuuis 2zöl»nl>ns möge folgende
^ ' l i ^ r i rnen: Anf den S r . Durchlauf t dem Herrn
'^ari iui l iau Fnrsleu ^u Fürslcnberg qcl'örigen böl'mi'
nven ^ssi^llngeu sino von drei bolie» He,reu in der
^Uzen Aülvhalinbal^eit. ,i,sc, clma binnen zivölf Ta>
^ » < folgende ^lZi^^^iii ingen ges,1,̂ sse!i worden: 22
Auerl'äbne. <>̂  Virkbäbxc. 1 H^selluil'ü. 7 Wald-
schnspfril und 8 N.l'böeke. Für IaqdÜebbaber u»d
Iag^keuner sei bemerlt. daß vtr 'Abschoß auf die
Hädne mit Schonung und auf die Rel'böckc mn
nebenbei betrieben wurde und daß das Wetter dc,u
Gaumen llö'chst nn^üostig war.

An die Frauen Laibnchs!
f Wenn der Mann. umgültcl uiit Wcl'r und Waf»
l^ l . l ) i , ,c^^ .^^ „ , „ 5^ ß-h^ nud Würde des Vater-

^ " . ^ z» schirmcu. um sein Blut zum Wodlc seiner
2""dkr ^il uersprißeu > da bedauern die patriot isch^.
nintteu Frauen gew,ß. uicht ciu Gleiches tbuu zu
l^l 'nnl. Allein ihrem edlen Eifer rröffücl sich ^var
eln fleincr. abrr höchst wohltdätiger Wir f l inq^re!^ ,
" der ^ürsm-gc für die V"crwundet>n, Sie können
,/'s> ^^^ hupfen von (5 b a r p i c dein Heerc einen

l'cnilichf,, Dienst leisten. W>r forderu d i c F r a u e n
" l l i . i c h s a n s , sich zu u e r c i u i ^ e u u u d d ie

" ^ » c h ä f t i s s u l l q dc^j C l ) a r p i c < Z u p f e n s z >l
^ ' N ' e i f c n . N i r sind durch dic Näl'e des .ssriegs-
m'mip!.-,!)^ vielleich, bald iu die «rauligc Nolhweudig.
/> ^ r , r l u . diese» Gegenstand vorrätbiq babeu zu müssen.

Neueste Nachrichten und Telegramme.
l.. X. W i e n . 4. M. ' i . ?!ns Mailand wird verläßlich

gemeldet: Ordnung iu Parma im Namcn dcö Her

zogs Robert hergestellt. P,omsorische piemoutesische

l^luilln über Aufforderung von Seite dcö Truppen

Kommando, im Namen der Offiziere und Soldnle»,

abgedankt und abgereist. Parma iu Jubel. Von der

Herzogin bei dcr Abreise eiugcsrplc Ncgienmgskom.

misiwu wieder iu Tbäl ig l r i t .

B e r l i n . 2. Ma i . Aus guter Quelle kömmt

heutc die Nachricht zu. daß jldeufallö ciue eventuelle

Verständigung zwischen Frankreich uud Nußlaud statt»

gefunden hat für den F a l l , „daß dcr deutsche Vu»d

„für Oesterreichs Sache iu I ta l ien Partei nehlNtn

«sollte."

V e r l i n , l l . M a i . Humlwlot 's Zustand ist rct<
tuugöloö. Sciue Krankheit ist ciu ^ungenlaiarh.

D r e s d e n , 2. Ma i . Das ..Dresdener I o u r u a l "
meldet: Dic deut'chc Äundeoversammlnug habe heute
iu außerordentlicher Siftung Oesterreichs Miltheilung
über den Kriegsausbruch in I tal ien eutgegcugcuom'
meu uud ciusti>nmig beschlossen, ibr^n Tank dasür
auszusorccheu uuo das Ko»,mi<nikat cünm Aui'schussc
zur gutachilicheu Vcrichlrrstatiuug zu üb erweise».

V e r n . lW. Ap r i l . Abcnps. Dic Ocstcrreicher
haben gestern I n l r a uud Pallauza am Lago maggiorr!
bes.l)l. Sie haben dir trlcgrapbischcn Veibinduugen
mit d«r Schweiz abgrschnittc». Die Feinoseligk,!tcn
habcn bei Novaia begonnen.

V e r n . 2. M a i . Die Bundesversammlung ist
eröff'U«. Der Vundec<sa!h verlangt Genehmigung sei-
»er Nentral i latseMaruug, Ermächligüi'g zu weiteren
Verlhei^igung^maßregeln. unbedingten Kredit zu A>',>
l,ihcn lind Orneuuliug des Obeifcldhcrr». Der k. k.
österreichische Olsaudte überreichte das Kricg,?luanifest.

V r ü s s e l . 2, M a i . halb « Uhr Abends. Der
..Indspendauce" wird aus Paris uiuer dem >. Ma i
geschricbeu: Die Alpeuarinec ciliält dcu Nameu: !
„/V>!»('c «l'Nnlil". — Dic Veziehuogeu zwischen Paris
lull) ^muou gestallll! sich seh,- l ins t , ,,„d der Kaiser
wird vorläufig P.'ris >vayrschei,'lich »icht vcrlasscu.^
— Mau srw.n'lel demnach» das Orscheincu cines
Kriegüinanifestes. — Auf eine Aufrage des i'oudouer
Kabinets iu Petersburg bezüglich des russisch.franzö
fische» Vn'ttageS aulworieic Fürst Gorlschakoff. daß
die Alliauz ;wischlu Rußland und Frankreich cristire.
aber keiiu'u Emopa feindlichen (5ha'>all<r habe.

V r i i s s c l , 5!. M a i . Ans Paus wiro unter den,
2, l. M . grms^st : Den Kapitänen von Schiffeu für
lange H.'l'N ist ul ' „ del- ^cgiermlg jcdc F.,l,rt uuicr
jagt Ml'rdeli.

"pn r i s . ! l . Mai. Geller» Al'rnocl l».,t Herr v
Hübner PariS verlasse». Hemc ft'Iltr t^ö Krisg^l,!.,.'
»if,st i,u „Moni ieur" erscheinen, wni^e aber „och ^i>
rückgebalteii. weil daii» die ?l!'reise dê< Kaisers a„-
gezeigt werden soll, ivelche »och »»bestimmt ist. Die
Prollan'.atio» der Königin vo» E»g>a>,d wegcli der
großen Auwerl'uug von Mairoseu beunruhigt. Die
adriatiselic Küste schein, ein wichtiger Vcstaudlbeil deö
K'.iegsplaues. ocr uicht geopfert wcrdeu kaun. 5.'ord
Cowlcy war bcutc scho» um l l Nbr bei Graf Wa>
lewclki zu scheu; dic V>>dy vcrläßt Pa: is in den nach>
stcn Tagen. Rente a/siioken, Te,'dcnz im Ganzen
î  I« luli.-^l'.

P a r i s . 3 Ma i . D. r «Moniteur" berichtct in
seiner W"sc die Vorgäugc aus Par,na vom l . Ma i ,
welche in dcr Ausiclmung dcr Offiziere gcgc» sie her»
zoglichc Gewalt, iu der Fratermsiruug mit Sardinicu
und in der Vilduug ciueel Regentschaflratbc^ bestaud,»,

Zu alledem fügt dcr «Mouitcur" bi:>^l,. daß diesen
Morgen die Ordnung nicht gcstörl wordcu ist.

Dic Liquidation ist ziemlich gut abgelauscn.

Kriostsmanifcst Napoleon s.
P a r i s . 3. M a i . Ü Udr Abends.

Der Kaiser Hal eme P'okla">c,iic'n folgcntcn
I'challö n» cc,s französische Volk srlasse» :

«Iodeu, O.stcirciäi seiner Armee 'ticfehl erlbeilte.
iu dns Oil. ict dcs Köuigs von S>ird,uien. unftrcS
AMi l tc». li»zurücken, eiflärt es unS den Krieg, rcr-
Iel)t cö die V c r i r ä ^ . oie Oerechligkcil, liedrobt eS
unsere Grenzen.

Alle Großmächie babeu gsgcu diesen Angriff pro.

testirt. Da Piemonl Bedingungen angenommen hatie,
welche den Frieden sichern sollten, so fragt man uach
dem Grunde dieser plönüche» Invasion. Der Grund
derselben iit, daß Oesterreich vie Dinge bis zum Acuß?»
stcu getrieben hat. daß es lulweder biö ,̂ >̂ m Fußf der,
Ulpcu herrsch.», oder düß I ta l ien bis zum adrialischel!
Mccrc fici werdl» mu8.

B's i^ßt war die Mäßigung die Richtschnur mmies
Verballcus. Nuu aber ist Energie meine erste Pfiicht.
Fraukreich bewaffne sich u»d sage Gliropn: ich wiU
leine Orobeluugr», aber ick wil^ meine nationale und
traditionelle Politik ohne Schwäche allfrechl erkalten;
ich beobachte die Vertrage unter i»er Vedingung. daß
man sie gegen mich uicht vc r l ,h l ; ich respektire das
Gebiet un» dic Nlchte cer neutralen Mää'te. nber ich
beken»c laut mciuc Sympathie für das Volk. dessen
Geschichte mil der mciuigc» s»g vers.^Iuna >' ist. und
das unlcr dem Drucke der Flcmddcrrschafl seufzt.

Frankreich hat seiulu Hak gegen die Auarcdie
bewiese». Zw.ck des Krieges ist. I ta l ien slcd I^bst
zulückzugebc». uichl il)m line» neuru Hcrrii allf^n^ringcn.
Dann werden wir ei» befreundetes Vo>k zu ulN'etem
Grcn^uachbar Habs», wclchrs seine Uliabhaugigkeit u„s
verdank!.

Wlr geben nicht uach I t a l i s» . »m Nnc'rduuug
anzuslifien ooi'r die G<wa!l des Papstes zu flschüllcr».
W>r gehcu l' in. um dru Hrüigsu Vater dc»« slcivdei,

! Oiüfiuß ( p l - ^ i u u ) z» suirsißc», und auf Gsunolagc
rrr Vefricoigüng berechligtcr I»tcrcsscu dic Olduung
aufzurlchtcn.

Valo w.'ldc ich mich au die Sp'ys meines Hccre<3
'^cllc», Ich lasse die Kaiserin uud meineu Sod» uulrr
ocnl Stütze der Oifalruugcn und der Einücht r,s
lcpieu '^rurcis des Kaiscrs (Navolec»» l.) zurück. Die
Kaiserin wild sich zur Hohe lhrcr Aufgabe zu erheben
wissen.

Ich vertraue sie dem iu Fraükreich zur Vcwachnng
unserer GlcnzsN znrückblc!bs»de>i Hcere a«l; ich ver>
traue sie dem Pa!ii0!iSll«us rer N.ilionalgarbc. tcm
gauze» Volke an.

Mul l) u,id Emlraeln > — dcißt es am Scklussc
des Malüsestes. — Nuser i'auo wird der We!t lwch
zei^e». daß cs »ich« cniarttl ist. D>c Voriedung wird
uuscr, Ausl!t!i,;uugfn ssgncn. de»» die Sache, die wir
veicheldigeu. bnicht axf der Gciechli^krit. dcr Mensch«
lichlcit. drr Vatlllaudelicbe. der Uuabbängigklit. die
beÜig siüd vor dem Aiilic Golles." (Presse)

Den «». '»'. Mitgliedern des histor.
Vereins znr Wissenschaft:

Dic übliche Versammlung c>cö historische» Vereins
fiudct in dicscm Monalr nicht Stat t ,

^'aibach 4. M a i 18.'i9.
D r r Sekretär dcs histor. Vcrctns

August D i m ltz.

Handels- und Elschlifisbrnchts.
V 5 i c n , Aei der Ziehung des fi'irstl. Clarp'sche»

l,'ottcrie > ?l!,Icbeiiel wurden sie^ogcn.- Nr. 24.713 gra'
fi. l . ' ,0U0. Nr. : j4,«l)l sss,».. 12 0U0; fi, 100 qe.'
winneu folgende Nr». : 4093 . 415'.«, llh«8 .'»9SU
3794. 7.'! 19. 77<>5, «21.'!, l 4 0 l : l , 1!!.<>ttlt. 1 l )0W'
17.l!>2. 17,2^0. l 7 .929 . 21 .7 . ' ^ . 22 390 23 41g'
2.1.12«. 2tt,l l) l1. 19.49.'l. 32 074, 31 .04« ' 3 l ^«7 '
.^2 94«. :i4.397. 35.829. 3.'l.83!', 3« I/>2 ^U 1«?'
36.97t>, 37.148. 37 .9 l l l , 3 9 . 3 l l und 4 l .89 i : .

— Vei dcr am 2, M a i staltgchable» Verlosung
der 1834stcr AnIchluHK'sc fiel der Haupttreffer m!t
320.000 ft auf Nr. l>20; ferner wurden stezoqe,,:
Nr. 49.344 mit 25.000 fi, Nr. 23.9U4 mil 10.0N0
Gulden.

Getreid - Durchschnitts - Preise
in ? <i i t'.1 ci,, cn>> 30. Np i i l 1 !̂.'»!».

N.nstp<„ss1^^ î"«'
Gin Wiener Metzen . l ^ " ' ^

<n 5st,rr. Nähr.
^ ^̂  ^^^^^ ^ st^^ l r ^ l H ^ ^ l l ^

Wi!,,n ^ ?<l ü s»
.llusuril».', ^ - ^ ^ lf»
Halbiruchl — - . ^ 2 3
KlNl A 25 I l»2
Ocrilt - — I __
Hi rse 2 « t 3 3
He iden . . . » — - 32
Hascr 2 lift 2 z »

Mcorol l l l j ischc Beobachtungen in L a i b ach.

^ " !1 " ' ' , / , . . , Baromstcrstanl' „ ^ , ^ , . „ „ „ . ^ > " d W i t t e r u n g biünn, 24 S tm .^n in
' " " l " ' " " i 1 - ^ Par ie r i ' inil»

!l 2'i.n «i Uhr M,q . . '̂<i.',. « l " ! ! ' ! ! ^ ^ ' ^ ' " " " ^ ^ thcüw. '.'isl'cl
2 „ '.'lct'm ^^^.. 'O ' « " ^ schwach rew^lft " - " ^

«0 . ?l t" . Z ^ . t i t » ^ I Q ' ^ ! _ " ' ^ " ' sl'!I lü.l'c
4. .. N llhr Mr«^ " M " 0 7 ' > l " . i » Gr. ^ ' ^ ? schw.cs'!' ' R.q7» ' ^ ' ^ .

>0 .. ?!l'd. . ' 2 l .W > l».7 .. 5'.V. schN'ach ! !lwl'!s<
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In!)anq;ur ImIlac!)erSeitutt^
Vorseubericht

«Uft d»m Al'ü!,0bl.ntc 0cv östlsr. lois. W i t i x r Zsllunl!
Wien, 3. M a i Mittags. 1 Ndr.

Di^ Vl'lft vl,'M Anfang bi,,' <»», Schlusŝ  in gimiu^r
Stinimnn^, (̂ roße Kaiüllü'l, iu^csondcre für Staats'^ffrsl,-.
auch and.rc Nff.fte l',!lcbt. dî  ,ss»ssr ftft, Tc>,dcn< ^»,. —
Devisen ctwas »ml,»- ;>,fr^gt, yöhcl qih^ltin,

Deffentliche Schuld.
^ . . des Stantes.

st»s>b Ware
I n östnr. Wäh luuq zn 5'/« s»r <Ns» <»^ 5. ' , .—
Al,.< i> Nat l0! , . i l - ' . ' l» l . l ,c» ^, .>"/« s"r !<W ss. N> i>0 < U . -
Vr,, l ,^il,!t ll^5<. Tcr, ! l , ji> .","/. s»r »NO ft. —.— —.—
Mct.illiqnl.,' ^ l 5"/. ,»r l0!» ,1. i'»« 50 5«.?.'»

d.<to ^ i ^ ' / , " / . » <<w , ^ » . — 5».—
mlt Verlos, v. I . <^:N f. lN!» fi. 2^0 — 250 , -

., l«A9 ., Uw « !<»i. - , 0 2 . -
« 1»54 . !«»0 ̂  W — ««.50

C?mo?3l,nt,»schci'nc Pl 42 l.. nu5ti-. ^ ^ ^ " "

^v der Aronllmder.

Grlindentlastunqs»Obligationen
V. N i . d . Ostterr, z. 5' /« ssir 1<»0 si, — . - 8 » . —
^ U n g a r n . . .. 5«/„ ., »<»N ,. 5f< .'>0 5!>.s,<>
„ Te,». Vaxa t , ,ssr^,t. u. S lav , z>, 5) ' / , f, 10« >l, 5<l — 5 7 , —
„ Oal i^ i .» , . z» 5'/« j i i r M ) s>. .^? .— 57.5»
.. der Vufowm.1 » 5'/« „ 1N<> ., ^ '^ - 55 .—
. Si l l ' . i ! l«sqcn ., 5°/» „ >«'«» « ' ^ 5 0 5 ' . —
^ aud, ,<ll^>,i.i!!d.r „ 5°/« .. »l>N ., 7 ^ .— 8^ .—

n>. »cr i l i l l losun^s^ssla,!,'.! l «<»7 z>, .>"/, s. I <»<» st. —.— — —
Aktie»

der N.itic>n^Il^i!>s pr. S t ll'^.",,— 70N,—
d. Kl^ i t^ . ' lns la l t sin Ha!,d>'I «, Olwclbt ^u

l>l»a!I. ö, W. pr. S t l:n.K0 >:!.',—
>, n.-l'st. lH^mpt."(Ych llschaft <ll 500 ft. (>iM. 4,><1 — 4«'».—
d. .«.ns ^-rd .'.'iordl', l l>0!» ,!. (5M, pr. S l . l:'.!)?. - «:l!»l». -
d, E t a . i t ^ ( M » l ' Glscllsch^ft ^,l <̂»<) sl, C ^ l .

c>dlr.'.0tt?sl, vr, S t , . !W,5»» lU9,—
d.K.n>. (Llisal'ctl,-Val»! ,̂ u 200 ,̂  U M , mil

140 ,1,(70",) <5!»zal,'!il!iq pr S t . . 8 8 - 8 !^ , -
d slit n^flculsch, V.rl'iudl'.'^OO ,l stM,p. S t . > l5, - l >»l.—
d Tl,^!!l'>ü»,ju ^0<! 6. (5M. m!t U»(» !t. (..<»'/«)

^!!,z>il,ll!ng pr, S t l". ',,— ls>.'»,—
d, sildl. Sl. i^ts-, l^'»b.-v>»ct. und (5intral-it.il.

^iscill'. ^ , «<>!> fi. ö. W. mit 80 ft, (4»»'/,)
(5l»^il,l. luuc p l , S t N2, - 7N. -

>, Kaiscr Fl>ni< - Il'sef Orinitd^dil z»l 200 si. oder
500 5l-. i»it NO si. ,.'!0'/,1 <.5m; >l'>«"g >'r. S t , .— —,—

b c'st. Donau Dampfschiff-Orsellschast zu
b. 500 sl. ssM,pr. S t ^42,— ^jh.i.—
b. l'st.rr. Lloyd in Tlicst zu .)00 ft. Ü M . . . <«<).- I7l>.—
d. Wi,»,r Danipfm. All.'l'.lcs, ^u .'»0,» fl.^M. ZO«. - ^ l0 .—

P f a i l d b r i e f e
dtr l s.jäl)ri>,zu.i'/„ fi-r N»0sl, . . 9 < , - N2.—

Nationall'^ul! !0i<i!'riq z!l .',°/, nil l0O il, . ^7.— «8 —
a»f <5M. ^'cr lc^b^ ^l 5"/.. s»l lOft fi. . ?!',.— 7 ? . -

dtr 0li,t!l'u^!l,'^»ssl-i»,r!,atlich <us,°/« für !»Oft, —.— Ui«.—
aufist. Wal)N!!i.,<v.rl^^n z!l 5'/« fiir «00 fi. 7 2 — 7i,äO

Vose
d,r Kr.dit-Aiist.'lt für H.mdcl und Gewertt

^ll «00 >i. öi^rr, W^hrliin, pr. .^t. . . 78 50 7».—
„ Dl'nall-Di,!!!pischiffl"h>'t ^.srllschl'ft zu

zu 100 si. (^. M . pr S t —.— l)t) —
«,'l.lh.^u z'l 40 si, « M . pr, Ss. . . , —.— S7.—
Salm « w , „ „ , . . . — — 3 5 . -
^'"lffu ^ l ) „ .. .̂  ^ . . . - . — J H . -
6l.,ry ., 4l) „ . ^ ^ . . . _ . _ _ 3-,,—
S t . «'sin'is „ H<> „ „ „ „ . . . —.— 3>̂  - ^
Winbisch^räz „ 20 .̂  ^ ,. „ . . . —.— 2<».—
Walde in „ 20 „ , , —.— 2 « . -
Ktglcuich „ !0 „ ^ .. „ , . . - . — l l i .

Effekten - Kurse vom 4. Ma i 1859.
l . Oeffcntliche Schuld.

ä . dcö S t a a t e s .
I n össell. W>>hru»g . zu5'/« sur «00 st. 5«. ö. W .
«l<s d,m '.'^til'»«l,«nlcbcu zu ü'/« für lO" fi. «N 50 ü. W.
Metalliqucs . . . . „ 5°/ . b.tto «'i, ü. W.
Vii t Hcrlofung: Vom Jahre l«^i) d^tt» l0.» ?5 ö, W .

„ !854 dctt.- W o, W.
li. Dcr Kronlcinocv.

<l5rundl»llali!l!l,i»-<l7bl>gn«ionl>l.
V r n Nicd.rrslcl..ich . zu 5 ' „ für «0 fi 88 ö, W.
»!<l,>! l lü^a,!! . . . . „ H°/, dctto N l . >!'. W,

. Ga ij>e» . , . , , 5 ° / , dcito SO d. W

2. Hctien.
Tcr yiali^n^Iballf . . . . pr. Stück. 7 ,0 . l'. W.

^ Krcril-.'iüsl^lt siir H^nt'll und
V.wcl l ' . i<- dcltc >3<> ^, W

^ .Nais.r ^ n d , '.'imdl'^l'» !000 i l . k.tto l42.') o. W.
„ St^,t^<fis.„ l 'ah!l-Olsl ' l l ^<. - dctt!.' lU2. ö. W,
„ K» s.ri» «>!^!l'.il)-W.sid,ll,!!

zu 2<N) ss.mit l0!»sl (.'»0°/.)
Einzahl dctt» 8 !.5O ö. W.

.. süd ' »crddcutschlli zU.rli»-
lui!g>,U'ül!!l . . . , . . ' l ' l t o l ! ? . ' » 0 ^ ' , W .

" ^ Dlua» - Daiül'fschiffs^hltts'
^tscüschastzn,00 , l . . . . ditto I 53 , ü W.

3. Psau^liriefc.
D<r?li,tn",all>. ans <ü'W «j.U,r z,i i,".. f>,r l<W ft. « l . o. W
Dt.?l^il,'»al!,.auiöst.W. v/l l, 'sl '.^5 , sin l Osl. 72,75 5. W.

Wechsel-Kurft vom 4. M a i 1869.
3 Mannte.

M , l ^ s b u r c , . . fur lOO ft. ss.dr. W.chrn,,., . 124,50
A e r ! < " »W Thaler . , '. . 2>4,
A l t s l a u . . N'0 Tl)llcr . . ^ 1 ;
^ r a n t f l l l t .,, 2»i, s»r ! 00 ,1 s..td. Währung l ̂ 3 5l>
H a m d n r g . - » ' " " ^ " > l Banco . . , >0
L i v o r « ! , ' . . .. l«0 t ' i , anisch. Vi l , . 47,
i , ' 0 "dcn . . . ., >'' P>««d St lNi»g . , ^ z .
P ^ r i s . . ,. l<>0 ssc.Nlfcu . . . . 57,

Kurs der Gold-Sorten.
Kaiserlich, Mün^ufat.'!! . ' ^ ^ ^

unwichtige DulattN « W
Kronm ^ "

Gold- llnd Sill.er - Knrse l>. 3. M a i 1859.
(«.-ld. Ware.

,ss. Kronc» 18.80 —

ssais. M><!>, - Dufate« «qio <»,4z —

bto. Rand- dto ll.4 2

'Itapoleollsd'or „ >>.!.'; —

3?>lV>'rai»sd'oi „ l8,7<1 —

^rildrichsd'or ., >1.»lO —

Lomsd'er (deutsche) « l « 2 5 —

Eiial. Tl'vlll'i^ns ,, !2,l>0 —

Nussischc I!ü»''<i>ile K , 2 5 —

3ill ' .r 3.), ^7

Vtlti»><thalcr . . . -. . - ' »^^ —

lireilflische Kaffa?lnWeisungen . . .' ' '^.'W 2.lU

Fremden-Anzeige.
De» 3. M a i l»59.

Hi-. T>7. 3<ll,a, Piäsldein des Handels- »md!

Zi>!'̂ e>ichlc5, — Hr. Dr. P^l^iUa, Noih d»'5 H>i!,-

e,ls- Ulld Setgel ichtes, — Hl'. P^im-llo, !>„d —

Hl-, R^bitth, s. k. Lalld^sgliich^^uhe, — Hr. Vla>

sl^h, lmd — Hr. Scdmat, k. k. Kassebramte, —Hr.

Rimln»r, ll»d —H>'. r>. Rcya, K^ilfl,lite, von Triest'

— H,' O^af Flillfkiichcn , r. k ^ieuleoalir, vc>n Wi,».

— Hr. Föd,ll, Gllcsbestßer, ro>, G.illenbera,.— Hr.

Poftel), Gillsbesiyel, von Steindruck. — Hr. r.

Mml , k. k. Bl'^rks^In^einelll', von Wetrcll'urg. —

Hr. Basel, Kallfinan», von Pesth. — Hr. Pokorny,

Hmldvlsmaiüi, von Gra^. — F>-. ?. Wolf, t. s.

Oberstlieull'nalus > G^tc!!! von Padua.

Z. 7<i.1. (2)

Die brausenden

Hämorrhoidal-Pnlver
von I ^ , ^l<Z». I ^ o l l ^ ^ ,

> Apotbcfcr in Prcsibura,

! sind z>l l'tk^'mnic" ill '̂lUi'.-lch bri ^oll. ^rHzckovitl.

Plcis einer Schachtel l fi. öst. Wahr.

Z. 715. (5)

Universal-Gichtlemwand
gegen jede A r t Leiden,

Gicht, Rheumatismus (Gliederreißen, Hexenschuß), Rochlauf, jede Art Krampf in
Händen, Füßen und besonders Krampfadern, Kopfgicht, geschwollene Glieder, Ver-
renkungen und Seitenstechen mit sicherem Erfolge als erstes, schnell und sicher helfendes
Mit tel anzuwenden. — I n Packeten mit Gebrauchsanweisung » 1 si., doppelt starke
für erschwerte Leiden ü 2 fi. Conv.-Münze.

I n L a i b ach einzig und allein in der Handlung deö Herrn I o h . Kraschovi tz.
» T r i e f t >. „ » >> » ' >. » W . A . M o s c h e n i .
" G r a z >> >> » » Apotheke >> >> I . P u r g l e i t n e r .
)> I n n s b r u c k „ » » » Kunsthandlung deö Herrn I . G r o ß .

Z ?«7 3) Beachtenswevthe

Hiemit erlaube mir allgemein brkaimt zu machen, daß ich zum jetzigen Markte wieder

mit einer großen Auswahl von

echten Leineiiwaren
hier angekommen bin.

Dcr günstige Erfolg, welchen ich am vorigen Markte hier erzielte, beweist vollständig,

daß sich die Preise meineö L e i n e n w a r e n - L a g e r s als die billigsten und die Warcn von der

besten Qualität bewahrt haben.

Ich mache c5 mir auch zur ersten Pflicht, meine werthen Herren Kunden, so wie auch das kau-

fende geehrte l>. 'IV Publikum immer mit ausgezeichneter Ware auf das solideste zu bedienen.

Der Umstand, daß ich eine große Parthie echter Handgespinnste noch billig käuflich an

mich gebracht habe, erlaubt mir , trotzdem die Garnpreisc bedeutend gestiegen sind, daß ich

nicht gezwungen bin, die Preise höher zu stellen, sondern wie immer so auch'dießmal zu nach'

stehenden Preisen verkaufen werde, und zwar:

Preis - Courant in österr. Wähnma:
Eii, halb Dutzend 6ilidcr«Sack<ücher zu ^ , ' ' , , , 1 bis 2 fi.

dctto echte Lci»eii- und Vattist»Eackti'ichcr z»

1, 1 ' / , , 2 bis « fl.

detto gedruckte Sacktücher für Tabak'Schml'

Pscr zu 1 ' / , , 2, .'j bis 8 fi.

dclto qlml?rilliste Wirthschaftstilcher z>l °/.,

1, 2 bis 4 fi.

dctto Dessett-Ser'.'itttcl,;» ' / „ ^ , l big 2 fl.

detto grosieTisch'Scrvirttcn z» ! , 2, ;l b. <i ft.

detto Wirtbschasts-Haüdtilchcr zu ̂ , 1, l ^

bis 2 sl.

Gin halb Dutzend echtc Zwillich- nnd Damast-Handtücher

z» 2, 3, ^ bis 8 fi.

Vill Stuck Weisi^irnlel»,v.n»o, lwellig, z>» i i, 6, 7 b. 8 fi.

detto C,ras.Leinwand, !l0elliq, zu 6, 7, Itt b. 20 st.

detto Vil'lcfeldcr Wcbt!,, 30 rllig, zu 8, «0, 1« bis

2!i fi.

dcllo Zn'ilU'Webeu'Echokc, ^9- und 42cllig, z» 1U,

12, I li bis 20 fl.

detto cchtc Nitsel>a,eblra.ö » Wrbcn, «'9- bis ö^eUigt,

zu 18, 2U, 2^, 30 bis >00 fl.

Große Auslvahl von Tisch- und Äaffehlückern, schafwollene Tisch- und Bettdecken,

Leinen.- und BaunnvoU - Gradl, Gedecke, Canevas (Bettzeug) und Sommerpique zu Unterröcken,

äußerst billig.

Besonders bemerkt zu werden verdient der so beliebte Leinen - Atlaß (Dri l l ) zu Tommcr-

Anzügen, wo auf ein Paar Beinkleider nur ' / , , l , l ' / , bis Ü fl. kostet. Dann cinc große

Auswahl von echtfarbigen Hauükleidern in sehr beliebten M»stern, nebst andern in das Wcberfach

einschlafenden Artikeln. ^

Das Verkaufslokal befindet sich so wie immer am Hchulplatze Nr. s ^ "
H>»-ö-,ls dem Hchulgebaude.

Ins. P. Nowotny,
aus Böhmisch«Skalitz.


